
 

 

V: Wir beginnen im Namen des Vaters und des 
Sohnes und des Heiligen Geistes. 
 

A: Amen. 
 
wir beten im Wechsel V / A 

 
V: Gott ist der Herr über Leben und Tod, ihn 
beten wir an. 
 
A: Gott ist der Herr über Leben und Tod, ihn 
beten wir an.  
 
V: Lasst uns hintreten vor ihn in Gemeinschaft 
mit allen, die er aus unserer Mitte zu sich ge-
rufen hat. 
 
A: Ihn beten wir an. 
 
V: Nahe ist uns der Herr: Bedenken wir den 
Tod: Nur ein Hauch trennt Zeit von Ewigkeit. 
 
A: Gott ist der Herr über Leben und Tod, ihn 
beten wir an. 
 
V = Vorbeter  A = Alle 

 

V: Wir hören Gottes Wort: 
 

Dies ist das kostbare Erbe, das uns Christus 
hinterlassen hat. Wir werden mit ihm 
beim Vater sein. Vater, ich will, dass alle, 
die du mir gegeben hast, dort bei mir sind, 
wo ich bin; sie sollen meine Herrlichkeit 
schauen, die du mir gegeben hast vor 
Beginn der Welt. 
    - kurze Stille - 

V: Dein Reich komme. 

A: Denn dein ist das Reich und die Kraft und die 
Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen. 
 
wenn möglich: Lied aus dem Gotteslob  
(altes Gotteslob von 1975)  Nr. 661  

 
1. Den Menschen, die aus dieser Zeit / im Glauben 
sind geschieden, / gib in der frohen Ewigkeit, / 
Herr, unser Gott, den Frieden. / Lass doch dein 
freundlich strahlend Licht / die Finsternis 
zerstreuen, / dass sie vor deinem Angesicht / sich 
deiner ewig freuen. 
 
2. O Gott, du Quell der Gütigkeit, / erhöre unser  
Beten; / beende ihrer Buße Zeit / und lass sie vor 
dich treten. / Barmherzigkeit in ihrem Leid / wollst 
ihnen, Herr, erweisen, / damit sie in der Seligkeit 
all deine Liebe preisen. 

V: Der Herr ist mein Licht und mein Heil: vor 
wem sollte ich mich fürchten? 
 

   A: Der Herr ist die Kraft 
meines Lebens: vor wem sollte ich bangen? 
 

V: Eins nur erbitte ich vom Herrn, danach 
verlangt mich: 
 

   A: im Hause des Herrn zu 
wohnen alle Tage meines Lebens. 
 
V: Mein Herz denkt an dein Wort:  
Suchet mein Angesicht. Dein Angesicht, Herr, 
will ich suchen. 
 

   A: Verbirg nicht dein 
Gesicht vor mir; weise deinen Knecht im Zorn 
nicht ab! 
 
V: Ich aber bin gewiss, zu schauen die Güte 
des Herrn im Lande der Lebenden. 
 

   A: Harre auf den Herrn und 
sei stark! Habe festen Mut und harre auf den 
Herrn! 
 
V: Ehre sei dem Vater und dem Sohn und 
dem Heiligen Geist. 
 

   V: Wie im Anfang, so auch 
jetzt und allezeit und in Ewigkeit. Amen. 

Auferweckung ist unser Glaube, Wiedersehen unsere Hoffnung, Gedenken unsere Liebe. 
(Augustinus) 

Andacht 
für das Totengedenken 
auf dem Friedhof 

Lesung Psalm 27 



 

 

V: Wir danken dir, ewiger Gott. Du lässt uns 
Wohltaten empfangen durch Menschen, die 
du in unser Leben führst. Viele hast du 
heimgeholt zu dir: 
 

A: Wir danken dir für alle Menschen, die uns 
nahe standen, die uns lieb waren im Leben. 
 

V: Wir danken dir für die Gemeinschaft, die 
uns mit ihnen verband, für den Frieden, den 
sie brachten, für alles Gute, das sie uns 
schenkten. 
 

A: Sind sie uns auch durch den Tod entrissen, 
so freuen wir uns im Glauben, dass sie 
aufgenommen sind bei dir. 
 

V: Wir bitten dich: Nichts möge verloren sein 
von dem, was in ihrem Leben gut war. Nimm 
ihr Leben an, erfüllt von  Freude und Leid, 
Größe und  Schwachheit. 
 

A: Herr gib ihnen die ewige Ruhe. 
 

V: Schenke unseren lieben Eltern,  
Geschwistern, Verwandten, Mitarbeitern, 
Freunden und Wohltätern die Vollendung bei 
dir. Vergilt ihnen das Gute, das sie getan 
haben. 
 
Herr schenke unseren Verstorbenen, Freunden 
und Angehörigen die ewige Ruhe 
 

A: und das ewige Licht leuchte ihnen 
 

V: Herr, lass sie ruhen in deinem Frieden. 
 

A: Amen. 

V: Herr unser Gott, eins sind wir im Leben und 
im Tod.  
Wir bitten dich: Segne diese Gräber und führe 
unsere Verstorbenen, die hier ruhen, zur Aufer-
stehung und zum Leben. Uns aber stärke im 
Glauben an das unfassbare Geheimnis des Le-
bens in Jesus Christus, unseren Herrn. 
 

 - Besprengen des Grabes mit Weihwasser - 
 

 
 
 

V: Lasst uns nun gemeinsam beten zum Vater 
aller Lebenden und Verstorbenen, wie Jesus es 
uns selbst gelehrt hat: 
 

A: Vater unser im Himmel. Geheiligt werde dein 
Name. Dein Reich komme. Dein Wille geschehe, 
wie im Himmel so auf Erden. Unser tägliches 
Brot gib uns heute und vergib uns unsere 
Schuld, wie auch wir vergeben unseren Schuldi-
gern. Und führe uns nicht in Versuchung, son-
dern erlöse uns von dem Bösen. Denn dein ist 
das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in 
Ewigkeit. Amen. 
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